
Fachtagung

Ambulante zahnärztliche Versorgung 
in häuslicher und stationärer Umgebung

Konkrete Lösungen - Offene Fragen

11. September 2017 in Bamberg
Veranstalter

Institut für sozialpolitische und gerontologische Studien 
in Kooperation 

Spezialpraxis für Alterszahnmedizin 
und Praxis für ganzheitliche Zahnheilkunde

 bitte wenden

Inhalt
Mit eintretender Pflegebedürftigkeit erfahren die 
betroffenen Älteren häufig einen Einschnitt in ihrer 
Selbstständigkeit mit der Folge, viele Alltagsverrich-
tungen die der eigenen Gesunderhaltung dienen, 
nicht mehr ohne Fremdhilfe durchführen zu können. 
Die Erhaltung des Gesundheitszustandes umfasst 
auch die Zahnpflege und somit die Mundhygiene. 

Auf dieser Veranstaltung werden ausgehend von den 
Ergebnissen der Studie „ZahnRad“, gefördert durch 
das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege, durchgeführt vom Institut ISGOS-Berlin, 
folgende Themen diskutiert:  

•	 Was leistet die hauszahnärztliche Behandlung 
und was sind ihre Möglichkeiten? Wo liegen die 
Grenzen hauszahnärztlicher Behandlung? 

•	 Welche Voraussetzungen müssen zu einer 
Behandlung im Privathaushalt wie auch im 
Pflegeheim gegeben sein? 

Eine der wesentlichen Fragen richtet sich auf die 
Refinanzierung der zahnärztlichen Leistungen wie 
auch der zusätzlichen Aufgaben der Heimbetreiber  
(z. B. Kooperationsvertrag).

An Hand von praktischen Beispielen der Umsetzung 
durch mobile Zahnarztteams werden die Vorausset-
zungen zu einer zugehenden zahnärztlichen Tätigkeit 
erläutert. 

Aber auch die Pflegenden (ambulante Dienste, 
Angehörige) in häuslicher Versorgung wie auch in  
der stationären Betreuung weisen einen Unter
stützungsbedarf auf: 

•	 Was müssen Pflege- und Betreuungskräfte wis-
sen, welcher konkrete Bedarf an Weiterbildung, 
Ausbildung, Qualifikation besteht? Gibt es bereits 
Unterstützungsnetzwerke?

Programm 11. September 2017
9.00	 Anmeldung der Teilnehmer/innen

9.50	 Eröffnung der Fachtagung durch die  
Veranstalter, Begrüßung 
Jürgen Dettbarn-Reggentin, 
Geschäftsführer ISGOS-Berlin 
Dr. Volkmar Göbel, Inh. Spezialpraxis  
für Alterszahnmedizin Marktheidenfeld

10.00	Grußwort 
Gabriele Hörl, Leiterin der Abt. 3 
Bayerisches Staatsministerium für  
Gesundheit und Pflege München 

10.10	Grußwort  
Christian Berger (angefragt) 
Vorsitzender des Vorstands der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns (KZVB) München 

10.20	Einführung in die Thematik des Fachtags  
Jürgen Dettbarn-Reggentin,  
Geschäftsführer des ISGOS- Berlin

10.30 	Die Notwendigkeit ambulanter hauszahn­
ärztlicher Intervention   
Christian Berger, KZVB München (angefragt)

11.00 	Kaffeepause

11.40 	Einfluss von Umgebungsfaktoren auf das 
mundgesundheitliche Wohlbefinden pflege­
bedürtiger Älterer  
Ergebnisse der Studie „ZahnRad“ 
Jürgen Dettbarn-Reggentin

12.05 	Der Zahnarzt auf Rädern – Ambulante  
Alters-Zahnmedizin als Beitrag zur  
Mundhygiene pflegebedürftiger und  
behinderter Menschen 
Dr. Volkmar Göbel

12.30 	Zur Notwendigkeit aufsuchender zahnärzt­
licher Versorgung pflegebedürtiger Personen 
Joachim Görtz, Leiter der Landesgeschäftsstelle, 
Bundesverband privater Anbieter sozialer 
Dienste e.V. bpa Bayern

12.45 	Mittagspause
Besuchen Sie in den Pausen auch die  
begleitenden Aussteller.



Thema I: Unterstützung der Pflegenden in 
Privathaushalten und Pflegeheimen
14.00	Einführung und Moderation 

Heike Reggentin 
Gesellschafterin, ISGOS-Berlin

	 Die mobile Zahnmedizin im Praxisalltag 
Dr. Beate Kern 
Zahnarztpraxis Dr Göbel, Gössenheim

	 Zahnpflege und Mundhygiene im Pflegeheim 
Anforderungen und Umsetzung  
Dominik Küfner  
Leitung Ambulante Altenhilfe, Bamberg 

	 Anforderungen an die amulante Pflege 
Fortbildung für Pflegekräfte und Auszu­
bildende in der Zahnpflege 
Irene Vollmuth 
Zahnmedizinische Fachassistentin, Gössenheim

Thema II: Aufsuchende Behandlung durch 
mobile Zahnärzteteams
14.00 	Einführung und Moderation 

Dr. Volkmar Göbel 
Gössenheim

	 Mobile Zahnmedizin in Herrsching,  
ehemals Flying Dentist  
Karlheinz Ketterer 
Zahnarzt, Herrsching am Ammersee

	 MoZart – mobiler Zahnarzt in Schwabing  
Dr. Med. Dent. Helmut Prager  
Praxis für Zahnheilkunde, Schwabing

	 Zahnärzte auf Rädern – mobile Zahnarztpraxis 
Ernst M.J. Binner 
Zahnarzt, Straubing

15.15 	Kaffeepause

15.45	Die aufsuchende Betreuung Pflegebedürftiger 
Kooperationsverträge und BEMA-Positionen 
Dr. Cornelius Haffner 
Zahnmedizin im Städtischen Klinikum  
München Harlaching 

16.15	Ansatzpunkte zur Weiterentwicklung auf­
suchenden zahnärztlichen Versorgung Älterer 
Dr. Volkmar Göbel, Jürgen Dettbarn-Reggentin 

17.00 	Ende der Veranstaltung

	 Gesamtmoderation: Jürgen Dettbarn-Reggentin 
Geschäftsführer, ISGOS-Berlin

Zielgruppe
Die Fachtagung richtet sich an Träger der Altenhilfe, 
Einrichtungsleiter, Leitungskräfte, Qualitätsbeauftragte, 
Fachpersonal, Zahnärzte und deren Mitarbeiter/innen, 
Kommunen, Pflegekassen, Fachverbände, Kammern 
und Sozialhilfeträger.

Veranstaltungsort
Kongresshotel Bamberg 
Mußstraße 7, 96047 Bamberg, Tel: 0951/7000-509

Anmeldung
ISGOS-Berlin 
Institut für sozialpolitische und gerontologische Studien 
Heike Reggentin, Knesebeckstr. 89, 10623 Berlin 
Tel. 030/318 08 294, Fax 030/318 08 296 
E-Mail: isgos-berlin@t-online.de, www.isgos.de

Teilnahmebedingungen
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt. Nach Eingang der Buchung erhalten Sie 
eine Rechnung. Die Rechnung für die Veranstaltungsge-
bühr ist nach Eingang, jedoch spätestens innerhalb von  
14 Tagen nach Rechnungseingang zu begleichen. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nur dann Ein­
lass gewährt werden kann, wenn die Teilnahmegebühr 
vor dem Veranstaltungstermin gezahlt worden ist. 
Bei kurzfristigen Anmeldungen kann der Teilnahmebei-
trag auch vor Ort gezahlt werden. Stornierungen müssen 
schriftlich erfolgen und werden vom Veranstalter bestä-
tigt. Bei Abmeldungen bis vier Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr von 30,- € 
+ MwSt. erhoben. Bei Absagen nach diesem Zeitpunkt 
berechnen wir eine Stornierungsgebühr in Höhe von 
30 % der Rechnungssumme (inkl. MwSt.). Bei Stornie-
rungen 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn ist die volle 
Teilnahmegebühr, unabhängig vom Grund des Rücktritts 
fällig, auch bei Nichterscheinen. 
Selbstverständlich können Sie für eine/n angemeldete/n 
Teilnehmer/in eine/n Vertreter/in senden. Der Veranstal-
ter behält sich Programmänderungen aus dringendem 
Anlass oder die Absage der Veranstaltungen bei zu ge-
ringer Teilnahme vor.

Teilnahmegebühr
Fachtag 295,- € Brutto,  
Frühbucherermäßigung siehe Anmeldebogen
In dem Preis sind die Kaffeepausen, Kaltgetränke, 
Mittagsimbiss und Tagungsunterlagen enthalten.

5 Fortbildungspunkte für Zahnärzte 

Stand 12.5.2017


